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Fachbereich Hochbau

Standort München, Sophienstraße

2

Wer sind wir? 

Leit- und Zentralstelle BIM

ZBIM

Fachbereich Straße

Standort Nürnberg, Maxfeldstraße
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Federführende 
Organisationeinheit zur 
Implementierung der 

Methode BIM

Abstimmungen auf 
Landes- und 

Bundesebene

Hardware und Software 
Beratung und 

Rahmenverträge

Projektberatung 
Fachlicher Input zu 

BIM- Vertragsanhängen
Schulungskonzeption 

und Schulung

Modellierungsrichtlinien
BIM Leitfäden und 

Arbeitshilfen

Informations- und 
Kommunikationsmedien

(Intranet, Sharepoint.)

Unterstützung bei der 
Integration der 
Multiplikatoren

Testen neuer 
Technologien

Und immer noché 
CAD-Hotline

3

Wo unterstützt die ZBIM?
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2007

Einstieg in 

das Thema 

BIM 

Erstes BIM Projekt 

IFC, Attribute 

Erstes offizielles BIM 

Projekt der StBV

Vertrag, AIA BAP

BIM im Bestand

Vermessung und 

Punktwolken

Modellbasierte 

energetische 

Analysen / EnEV

VR, AR

Modellbasierte

Berechnungen,

CAD ïGIS

Liegenschaftsbetrachtung

+

Was bisher geschah

2009 2010 2012 2014 2016 2017 2018

Nachhaltigkeit BNB, 

XPlanung, XBau

2019

Kosten, Mengen, 

AVA, XRechnung,

Konzept BIM 

Multiplikation

2020

CDE

Schulungskonzept

Vertragsgenerator

2023-24

AKZ + GA

Informations-

management 

2021 2022

DAP,

Digit Raumbuch, 

Nutzerstandards

ZDP, 

Controlling

BIM + GIS



CAD-Stelle Einstieg 

BIM Projekt US-

Army HTC Urlas

+

2009 2017 20232018

Gründung ZDPH

Zentralstelle digitale 

Planung Hochbau

2020 2021 2022

Beginn Schulungs-

programm BIM

Beginn 

Rahmenver

trag CDE

2024

Gründung ZBIM

BMUB 

Runderlass

Einführungskonzept

Erstes offizielles 

BIM Projekt 

ĂFliegerarztgebªu

deñ Neuburg an 

der Donau

Über 80 BIM 

Pilotprojekte in 

Bayern

2019

GS-

BIM

Was bisher geschah



Zusätzliche Anforderungen der Bundeswehr

Unabhängig vom Einsatz der BIM Methode sind alle 
Baumaßnahmen (Einfache Baumaßnahmen und 
Bauprojekte n. Abschn. C.6 nRBBau) in dem 
Projektraum (CDE) SAP C4P -Cloud for Projects-
anzulegen und zu bearbeiten. 

Anwendungsfälle

AwF 050 - Koordination der Fachgewerke 
AwF 060 - Planungsfortschrittskontrolle und Qualitätsprüfung 
AwF 080 - Ableitung von Planunterlagen 
AwF 180 - Inbetriebnahmemanagement 
AwF 190 - Bauwerksdokumentation

AwF 010 - Bestandserfassung und ςModellierung (projektabhängig)
AwF 040 - Visualisierung(projektabhängig)

AwF 020 - Bedarfsplanung 
AwF 030 - Erstellung Bau- und Projektunterlagen
AwF 100 - Mengen- und Kostenermittlung

AwF 110 - Leistungsverzeichnis
AwF 140 - Baufortschrittskontrolle und Qualitätssicherung
AwF 120 - Terminplanung (vorgezogen)
AwF 150 - Änderungs- und Nachtragsmanagement
AwF 170 - Abnahme- und Mängelmanagement

AwF 070 - Bemessung und Nachweisführung
AwF 090 - Genehmigungsprozess
AwF 130 - Logistikplanung
AwF 160 - Abrechnung von Bauleistungen

2023 
Juli

2023
November

2024
Juli

2025

2027

Bauprojekte und einfache Baumaßnahmen 
n. Abschn. C.6 nRBBau 

Å alle Bauprojekte ǸōŜǊ с aƛƻΦ ϵn. Abschn. C.6 nRBBau                
Å alle einfachen Baumaßnahmen  n. Abschn. C.6 nRBBau (BIM prüfen)

Å Bauprojekte ǸōŜǊ рл aƛƻΦ ϵ 

Å alle Bauprojekte ǸōŜǊ с aƛƻΦ ϵn. Abschn. C.6 nRBBau                
Å alle einfachen Baumaßnahmen  n. Abschn. C.6 nRBBau (BIM prüfen)
Å Bauprojekte ǸōŜǊ рл aƛƻΦ ϵ

Å alle Bauprojekte über с aƛƻΦ ϵn. Abschn. C.6 nRBBau                
Å alle einfachen Baumaßnahmen  n. Abschn. C.6 nRBBau (BIM prüfen)

Einsatz der BIM-Methode in Maßnahmen des Bundes Jahr
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BIM - Organisation



BMWSB

BIM- Fachbeirat  / Planungsrat BMI 
BMI μ !Ƴǘ ŦΦ .ǳƴŘŜǎōŀǳ w[t μ  ..w μ .ǳƴŘŜǎƭŅƴŘŜǊΧ μ 9ȄǘΦ .ŜǊŀǘŜǊΧ       

BIM- Koordinierungsstelle: Amt für Bundesbau in Mainz    
Beauftragt v. BMI:   Ltg. Fr. Gericke  

BIM 
Portal

AWF 
Steck-
briefe

AIA/BAP Arbeits-
hilfen

BIM 
Χ

BIM
Χ

BIM
ΧΦ

BMVg

BMVI 

BMDV 

Strukturen Bund: BIM Deutschland:

Nationales BIMςKompetenzzentrum  BMI | BMVI   
Externes Konsortium: Wissenschaft, Wirtschaft | Budget 2 x 10 Mio ϵ   

Masterplan Deutschland (Bund Hochbau) 

Seit 08.12.21 BMWSB 

Schulung

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi03bnWv4HhAhUL6aQKHVr1CiYQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Landeswappen_von_Rheinland-Pfalz&psig=AOvVaw2sOnyZCPju_uAW-E28UnlN&ust=1552648269682279
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https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjTmai39IPhAhWMsqQKHSHXAaQQjRx6BAgBEAU&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:BMF_Logo.svg&psig=AOvVaw0TBMfMkfAH-MPdFIcjq1ak&ust=1552731148362622


So komplexe Strukturen! 

Machen hier viele nicht das gleiche?

Ist das notwendig, weil wir in einem föderalen Staat arbeiten?

Gibt es hier Potenziale zur Verbesserung? 

Ist BIM in Bayern was anderes als BIM in NRW?

Tach    eles



ähnliche Strukturen in allen Bundesländern
+ länderspezifische Anforderungen

Planer

Ănicht immer bei 0 anfangenñ



Projekteinblicke



Staatsbauverwaltung Bayern: Stand 12/24   58Projekte mit BIM-Anwendung im HochbauKurzüberblick BIM Projekte

Seit September 2024 Auswertungen via Datenbank



Neubau Klinikum Großhadern  
Vom Wettbewerb zu LPH 2 | Aktuelle Planungen PU- Bau

Neubau LMU Campus München Großhadern
- Vom Wettbewerb zur Entwurfsplanung LPH2
- BIM Verträge
- Generalplaner- Totalunternehmer Konstellation
- BIM ςKosten | RGB - RBK
- Hard & Software- Umgebung ς2x CDE ς2x RGB



Sanierung  Neue Pinakothek | LPH 5 | Aktuelle Planungen 

Sanierung Neue Pinakothek
- BIM im Bestand 
- TGA- Koordinationsplanung

Aussparungsplanung + Prüfung
11500 S+D Gesamt | ~6500 Best. ~5000 Neu

-BIM auf der Baustelle Punktwolkenabgleich mit BIM-Modell



Neubau THX Rosenheim | Aktuelle Planungen

THX Rosenheim 
- Hochbau /TGA /LayoutplanungNutzer
- Projektkoordination
- RGB- Einsatz



Neubau Landesbaudirektion Ebern | Aktuelle Planungen

Modellierung Visualisierung LRZ (CAVE /VR XR in Vorentwurfs- und Entwurfsphase  BIM basierter dig. Bauantrag  BIM & BNB Audit 

Neubau LBD ςEbern
- CAVE / VR 
- Städtebaulicher Kontext, Innenraum
- CDE- / RGB- Strukturen 
- Digitaler Bauantrag  
- BIM&BNB



Neubau / Erweiterung LRZ Garching | Aktuelle Planungen

LRZ- Erweiterung Garching Rechnerwürfel / Institutsgebäude
-CAVE / VR
-Visualisierung städtebaulicher Kontext Außen
-GIS- Gebäudeumgriff / Infrastruktur
-Georeferenzierung



BIM- GIS LMU Innenstadt Klinikum Sanierung  Medizinische Klinik LPH 2 (3)
BIM2Field: Stift Haug Würzburg

LMU CampusSanierung Med. Klinik
- BIM GIS | BIM im Bestand  
- Bestanderfassung Punktwolken Modellierung
- CAD & RGB- Einsatz 
- Qualitätskontrolle Modell Check BIM-Management 
ZBIM 

Stift Haug Würzburg
- BIM im Bestand  
- Bestanderfassung
- BIM2Field Gerüstbau
- Baustellenlogistik



Ist eines der Projekte weniger 

BIM als das andere?

Ab wann ist denn ein Projekt ein BIM-Projekt
oder wäre Projekt mit BIM-Anwendungen nicht der bessere Begriff?

Tach    eles



Herausforderung 

Anwendungsfälle



Anwendungsfälle sind gut um zu verstehen was BIM 

heute leisten kann



Bezug Anwendungsfälle zu BIM - Kosten

Aberé



Anwendungsfälle treiben die Kosten 

auf Projektebene nach oben

ÅViele Anwendungsfälle sind zu generisch und nicht kalkulierbar

ÅUnteranwendungsfälle konkretisieren nur teilweise

These: Sind kalkulierbare aufeinander aufbauende 

Ădigitaleñ Lieferleistungen ein Lºsungsansatz?

Tach    eles



BIM Leistungen und Leistungsbilder 

sind zu feingliedrig, 

obwohl sich doch viele Prozesse 

in Projekten wiederholen

These: Eine Bündelung von wiederkehrenden Anwendungsfällen 

würde Dinge vereinfachen und damit verständlicher machen. 

Das schafft Akzeptanz.

Tach    eles



Was wäre, wenn



man beschreibt, was eigentlich nötig ist um ein Projekt ĂBIM-Projektñ nennen zu 

können? Wie z.B.:

Neben der Erstellung und Pflege von 3D Modellen werden in einem BIM Projekt 

die Zusammenarbeit und Kommunikation in Form einer 

gemeinsamen Datenumgebung gefördert. 

Å Koordination der Fachgewerke

Å Planungsfortschrittskontrolle und Qualitätsprüfung

Å Ableitung von Planunterlagen

Å Projekt- und Bauwerksdokumentation

Dieses Paket könnte als Basis BIM bezeichnet werden. 



BIM-überzeugte Nutzer und Betreiber ergänzen 

zu Basis BIM die Anwendungsfälle:

Å Bedarfsplanung

Å Inbetriebnahmemanagement

+ 



Maßnahmen zur Kostensicherheit bei BIM-Leistungen

AwF 020

AwF 050

AwF 060

AwF 080

AwF 100
AwF 180

AwF 190

AwF 040

Anwendungsfälle und Kosten

AwF 050

AwF 060

AwF 080

AwF 190

AwF 050

AwF 060

AwF 080

AwF 190

ú

ú + ú + ú

AwF 040

Klar definierte Lieferleistung 

+ 

Qualitätssicherungsmaßnahmen 

und notwendige Abstimmungen 

definieren

Basis BIM ú + 

Kalkulierbare

Zusatzleistung

Kalkulierbare 

Basis BIM 

Leistungen

überschaubare Anzahl von 

AWFs aber generalisiert 

beschriebenen Leistungen und 

Lieferleistungen

Heute

Morgen

wachsende Anzahl von AWFs 

mit generalisiert beschriebenen 

Leistungen und Lieferleistungen

Planungskosten Tendenz

Nur das fordern, 

was wir auch 

wirklich benötigen !!!
=

Bündelung:



BIM-Regelprozess

Testlauf Planung und Ausarbeitung

Gemeinsame Datenumgebung

Kommunikation und Qualitätssicherung

Gibt es in Basis BIM auch einen Basis Prozess ïeinen Regelprozess?



Erstellen einer digitale Information z:B. BIM-Modell

Gemeinsame Datenumgebung

Was ist ein Prozess?

Beispiel: Planung

Kommunikation

Rolle 2

Erstellen von digitalen Information z:B. BIM-Fachmodell 

auf Grundlage der bereitgestellten digitalen Information

Digitale Qualitätssicherung

Digitale Qualitätssicherung

Kommunikation

Rolle 1

1

2
3

Ergebnis



Testmodelle 

Daten-

austausch-

Tests

Testmodelle

Objektplaner

Fachplaner

Referenz

modell + 

abgeleitete 

Pläne

Datadrop 4

QS

Fach

modelle + 

abgeleitete 

Pläne

Datadrop 5

+ =

Designfreeze

QS

QS

Referenz 

modell

+ 

abgeleitete 

Pläne

Fach 

modelle

+ 

abgeleitete 

Pläne

Referenz

modell + 

abgeleitete 

Pläne

Fach 

modelle + 

abgeleitete 

Pläne

QS

QS

Referenz

modell + 

abgeleitete 

Pläne

Datadrop 7

QS

Fach 

modelle + 

abgeleitete 

Pläne

Datadrop 8

QS

Referenz 

modell

+ 

abgeleitete 

Pläne

Fach 

modelle

+ 

abgeleitete 

Pläne QS

Referenz 

modell + 

abgeleitete 

Pläne

Fach 

modelle + 

abgeleitete 

Pläne

QS

QS

CDE

BIM-Regelprozess

Datadrop Datadrop 9Datadrop 6

QS fachliche Qualitätssicherung

Datadrop Liefergegenstände

Designfreeze

QS

Modelle + 

abgeleitete 

Pläne

Modelle + 

abgeleitete 

Pläne

QS

Koordinationsmodell

abgeleitete Pläne

Datadrop 1-3

Koordination

Testmodelle

GenehmigungEntwurfsplanung Ausführungsplanung

QS

QS



Die BIM-Beauftragung



Anwendungsfälle und Kosten

Wie stark soll der AG das Projekt mit BIM Anwendung 

in einem Projekt vorstrukturieren?



Vollständige 

Prozessdefinition 

und LOIN für alle 

Fachplaner

Wenig Spielraum für 

Prozesse + Bedarf 

Planer A

BIM

im Projekt=

Wenig Spielraum für 

Prozesse + Bedarf 

Planer B

Wenig Spielraum für 

Prozesse + Bedarf 

Planer C

Verwaltung Planer

Das große Paket



Basis BIM und 

Regelprozess

als Grundlage für 

eigene Prozesse 

der Fachplaner

Prozesse + 

Bedarf 

Planer A

Prozesse + 

Bedarf 

Planer B

Prozesse + 

Bedarf 

Planer C

BIM

im Projekt=

BIM Evolution

Verwaltung Planer

Das nötige 

Paket



Zu starke Vorgaben schränken 

die Freiheit der Planer und Ausführenden ein

These: Freiheit für die Planer treibt die BIM Evolution voran?

Nutzer und Betreiber sollten nur fordern, was sie benötigen und nicht was möglich ist?

Tach    eles



Fokus 

Vertragsdokumente



Steckbriefe 

Anwendungsfäll

e

4. Arbeitshilfe

Vertragstextbaustei

ne

Richtlinie

zur 

Datenerfassung

Aufgabenmanageme

nt AMS

Raumbuch 

RGB

Ausschreibun

g

BIM-Manager

Leistungsbewertungsmatrix

Visualisierung

IFC 

Klassifikation

Gebäude

Automation & 

AKZ

Datenaustauschbogen

Richtlinien 

und Normen

Kollisionsmatrix

Glossar

Prüfmatrix AG

besondere 

Vertragsbedingu

ngen

BIM BVB

Rollen

2D CAD 

Pflichtenheft

3D Bau

dokumentatio

n

Richtlinie

Georeferenzierung

CDE Strukturen

Ordner Metadaten 

Rechte

Richtlinie Schlitz-

und 

Durchbruchsplanu

ng

Dateinamenskonventionen

Modellvorgaben

& LOIN

HOAI Leistungs-

bilder

Leistungs

-

bilder

Vorlagen 

Qualitätssicherun

gsberichte

Austauschformate

Handreichungen
Standards

Qualitätssicherung

Richtlinien

Glossar

Rollen

LOIN

Nomenklaturen

weg von der Dokumentenflut Vorlagedateien, Muster, Handreichungen, Richtliniené



Wie viele BIM-Dokumente soll man denn lesen,

um verständliche Vertragsdokumente 

zu erstellen

Aus wie vielen Anhangdokumenten besteht ein ĂBIMñ Vertrag?

Wir das mit steigendem BIM Level jedes Mal mehr?

Tach    eles



Gebäude

Automation & 

AKZ

Modellierungs

richtlinie

besondere 

Vertragsbedingungen

BIM BVB

2D CAD 

Pflichtenheft

3D Bau

dokumentation

Richtlinie

Georeferenzierung

CDE Strukturen

Ordner Metadaten 

Rechte

HOAI Leistungs-

bilder

Leistungs-

bilder

LOIN

Vertragsanhänge

AIA - Anhänge

Austausch-/ 

Strukturvorgaben

Weitere Vorgaben

Datenaustausch

bogen

Attributkatalog 

Bauherr

C4P 

Anforderungskatalog

BFR 

GBestand

Attributkatalog AG

BASIS

Normen

Glossar

Rollen & 

Leistungen

Erläuternde Informationen



man sehr schlanke AIAs erstellt

und 

allgemeine Beschreibungen in 

übergeordnete Dokumente einbettet?

Was wäre wenn



Herausforderung CDE



Common Data Environment (CDE)

Projektraum /

Projektkommunikationssystem

PKS

Digitales Raum- und 

Gebäudebuch

RGB

Aufgaben-

management System

AMS

weitere 

Softwarelösungen / 

Plattformen

Aufbau einer gemeinsamen Datenumgebung



gemeinsame Datenumgebung

CDE

Informationsmodell 

Projektplattform

BIM-Modelle 

Koordinationsmodell 

Referenzmodell 

Fachmodelle 

weitere 

Datenbanken

z.B. 

Dokumente

z.B. digitales 

Raum- und 

Gebäudebuch

Kommunikation über 

einen BCF Server



Ist eine CDE jetzt nur eine Softwarelösung

oder mehrere 

die miteinander vernetzt funktionieren sollen?

Kommt die Lösung immer von der öffentlichen Hand?

Dürfen Planer im Sinne der Digitalisierung auch noch eigene Lösungen verwenden?

Tach    eles



Was wäre, wenn

OPEN CDE mit seinen CDE to CDE Lösungen 

zukünftig Informationsflüsse 

optimieren kann damit Projektpartner mit ihren eigenen Lösungen 

unter Berücksichtigung des Datenschutzes 

und der Informationssicherheit agieren können.

Erfahrung: Heute sind viele mittelständische Büros dankbar, 

wenn der AG eine Plattform bereitstellt.



Herausforderung 

Meilensteine, Data Drops



Einzelvergabe vs. Totalunternehmerbeauftragung?

Ist BIM immer gleich, wenn das Ziel doch ein Bauwerk ist?

Einzelvergabe Totalunternehmer

Kleines Spielfeld mit vielen 

ĂAbstimmungspausenñ aber gen¿gend 

Prozessfreiräumen 

großes Spielfeld mit vielen 

Prozessfreiräumen und wenigen 

ĂAbstimmungspausenñ



Wann möchte der AG von welchem AN was? Wie wird qualitätsgesichert?

Lieferleistung

Regelmäßiger 

Austausch 

FBTs

Vorgabe 

AG

QS

QS QS

QS

QS QS

QS

Regelmäßige 

Austausch 

FBTs

QS QS QS

QS

Leistungsphase

Dynamische Ebene

ĂData Dropñ

Lieferleistung

Vorgabe 

AG
Lieferleistung

Vorgabe 

AG

Ăgrobe Festlegungñ

Planer 

Ăuntereinanderñ

Je nach 

Notwendigkeit im 

Projekt

4 Wochen 4 Wochen



Ich bin Totalunternehmer, ich möchte 

doch für mich optimale digitale Prozesse 

zur Erstellung eines Bauwerks nutzen

Ist BIM bei einer Einzevergabe / Generalplanerbeauftragung was anderes 

als bei einem Totalunternehmer/übernehmer?

Das Ziel ist doch das Gleiche, da kann BIM doch nicht anders sein?

Tach    eles



BIM skalierbar ist und der BIM-Prozess mit 

einzelnen Architekturbüros oder Generalplanern

anders definieret werden kann als z.B. 

mit einem Totalunternehmer/übernehmer. 

Was wäre, wenn
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Aufbau Schema Data Drop

Test-

Referenz-

Testmodell

Fach-

Testmodelle

Koordinierte 

Testmodelle

Objektplanung

Fachplanungen
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koordination

Erstellen eines digitalen Bestandsmodells

Modellbasierte Visualisierung der Programm- und 

Raumanforderungen; 
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Aufbau Schema Data Drop

Test-
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Testmodell
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Testmodelle
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Erstellen eines digitalen 

Bestandsmodells
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Data Drop



Daten-

Bereitstellung

Export

MA

FK

GK

Prüfung

Prüfung

BM

IFC

ĂBIM-fachlicheñ Pr¿fungen

Prüfung

stichp. Prüfung 

Fachmodelle FK Gesamt-/Koordinationsmodell KM

Datentechnische 

Prüfungen

Schematischer Modellprozess mit Prüfungsarten

nativ

Datadrop

I.a III.a

I.b III.b

IV.II.

VI.

V.

IFC

Prüfung auf 

Vollständigkeit



Aufbau Schema Data Drop modular skalierbar unterschiedliche Vergabevarianten

Grundlageninformationslieferung

Lieferanten Data Drop

Qualitätssicherung Data Drop

Schema Data Drop ïLieferant 1

Schema Data Drop ïLieferant 2

Strukturierungs-

Informationen

für Data Drops

(Festlegungen erst im BAP)



Herausforderung 

Qualitätssicherung



Wie viel BIM-Besprechungen braucht ein Projekt

BIM-Besprechung

BIM Kick off

Koordinationsbesprechung

BAP Jour fixe

BIM Workshops

BCF Besprechungen

BIM Gesamtkoordination

BIM Fachkoordination

BIM - Strategiebesprechung

BIM jour fixe

Planungsbesprechung

IDS Abstimmungen

BIM Management

Modell-Besprechungen

Digitalen Kommunikationsüberschuss vermeiden !!!



Wieviel Qualitätssicherung ist den nötig?

Kann man das vorher überhaupt kalkulieren?

Was soll überhaupt geprüft werden? Und wie wird dokumentiert?

Tach    eles



BIM-Statusbericht

BIM-Qualitätssicherungsbericht

Prüfberichte (nur relevante Probleme)

2-3 mal / LPH

Zuarbeit 

Prüfberichte

Planer A

B
IM

-M
a
n
a
g
e
r

ca. alle 4 Wochen

Fachplaneraustausch

Aufbereitung nur relevanter / 

kostentreibender Probleme

Bündelung 

kostenrelevanter 

Problemstellungen

modellbasierte QS

Bündelung relevanten 

Informationen aus 

Qualitätssicherungsbericht 

und Projektdokumentation

Organisation und strukturelles QS

Zuarbeit Projektdokumentation 

Planer A

Dokumentation struktureller 

Datenprobleme und 

Vollständigkeitsberichte

BAP
Rückschlüsse

reduziert

Zuarbeit Projektdokumentation

Planer B

Zuarbeit Projektdokumentation 

Planer C

2-3 mal / LPH 

max. 3 DIN A4 Seiten

Zuarbeit Projektdokumentation 

Gesamtkoordination

max. 3 DIN A4 Seiten

Projektdokumentation 

BIM Management

ca. 3 DIN A4 Seiten

Projektdokumentation 

Bündelung

ca. 10 DIN A4 Seiten

2-3 mal / LPH 

2-3 mal / LPH 2-3 mal / LPH 

BCF Berichte

BIM Management

Prüfberichte
(nur relevante Probleme)

ca. alle 4 Wochen

B
IM

-G
e
s
a
m

tk
o
o
rd

in
a
to

r
F

a
c
h
k
o
o
rd

in
a
to

re
n

Zuarbeit 

Prüfberichte

Planer B

Zuarbeit 

Prüfberichte

Planer C

AG

BM

GK



Orientierungsmatrix zur modellbasierten- und Datenstruktur-Prüfung

einfach lesbar



man sich Gedanken machen würde die Struktur 

des Qualitätsmanagements so weit möglich 

zu standardisieren 

um ungefähr zu verstehen, 

was im Projekt gemacht werden sollte.

Klare Begriffsdefinitionen wären ein guter Anfang

Was wäre, wenn



Herausforderung: 

Wie kann die 

Baumanagement-Verwaltung von BIM

profitieren



Informationen aus BIM-Modellen

Information

Länge, Breite, 

Höhe

3D-Modell 

Fenster

Planungsattribute

Geometrie: 

zusätzliche Attribute:

FM Attribute

é

BIM Modell

direkt im Modell Informationen abfragen

Extrahierte Excelliste mit relevanten 

Informationen

Verlinkte visuell aufbereitete 

Informationen zur Entscheidungsfindung

Entscheidungshilfe in Projekten 

oder weitere Überführung in 

Fachverfahren der Verwaltung

Verlinkte Datenbanken mit relevanten 

Informationen

Information für Sachbearbeiter Verwaltung

Lieferleistung



Werden zukünftig alle Baumanagementverwaltungen die 
Planungsleistung an externe Vergeben zwangsweise BIM-Profis 

werden müssen?

Oder geht es um ein Verständnis Daten so anzufordern, dass sie 
einfach zu Controllingzwecken und andere Verwaltungsprozesse 

genutzt werden können?

Also Informationsmanagement gefüttert durch Werkzeuge und Daten, 
die mit der BIM-Methode erzeugt wurden?



Wird sich die Baumanagementverwaltung 

durch die Ăneueñ Transparenz 

mehr einmischen und planerische 

Qualitätssicherung vornehmen?

Jeden Tag ein Anruf der Verwaltung, weil im Modellchecker was aufgefallen ist?

Mehraugenprinzip vs. Einmischung in Planungsangelegenheiten? 

Tach    eles



Modellnamen
51%

Modellstruktur
20%

Geometrie
9%

Attribute
7%

Datenmenge
13%

Issues nach Thema

100

200

50

0

100

200

300

Priorität

Issues nach Priorität

niedrig mittel hoch

Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Abschnitt

ARC

Teilmodell Fassade

DD 04

2

Abschnitt 1

ABC

0

50

100

150

DD 01 DD 02 DD 03 DD 04

30 40
20 20

40

50

60

20

20

30
30

10

Entwicklung Issues

Prüfkategorie

Ansichtsvorlage

Issues

Übersicht

DD 04

Bauteile alle

Summe Issues 40

Gehe zu 

Issueboard

Template speichern



Datadrop Fachmodell Name Datenmenge (MB) Datum

DD 01 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 40 xx.xx.xxxx

DD 02 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 80 xx.xx.xxxx

DD 03 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 70 xx.xx.xxxx

DD 04

0 2000 4000 6000 8000 10000 12000 14000

Datadrop 01

Datadrop 02

aktueller Datadrop 03

Datadrop 04

Entwicklung Bauteile

Datadrop 01 Datadrop 02 aktueller Datadrop 03 Datadrop 04

Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

ARC

Teilmodell Fassade

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Formal

Datenmenge

Bauteile alle

DD 03
ARC Fassade

Gehe zu 

Issueboard



Datadrop Fachmodell Name Geforderte 

Attribute / 

Bauteil

Gefundene 

Attribute / 

Bauteil

Datum

DD 01 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 8 8 xx.xx.xxxx

DD 02 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 12 12 xx.xx.xxxx

DD 03 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 15 14 xx.xx.xxxx

DD 04

0 5 10 15

Datadrop 01

Datadrop 02

aktueller Datadrop 03

Datadrop 04

Entwicklung Attribute

Datadrop 01 Datadrop 02 aktueller Datadrop 03 Datadrop 04

Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

ARC

Teilmodell Fassade

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Formal

Anzahl Attribute

Bauteile Fassade

DD 03
ARC Fassade

Gehe zu 

Issueboard



Datadrop Fachmodelle Name Datenmenge (MB) Tendenz Datum

DD 03 ARC 91400_A_ARC_FAS.IFCZIP 40 xx.xx.xxxx

DD 03 ARC 91400_A_ARC_RAU.IFCZIP 80 xx.xx.xxxx

DD 03 ARC 91400_A_ARC_KON.IFCZIP 70 xx.xx.xxxx

DD 03 LUE 91400_A_LUE_TE1.IFCZIP 250 xx.xx.xxxx

DD 03 HEZ 91400_A_HEZ_TE1.IFCZIP 50 xx.xx.xxxx

DD 03 KAT 91400_A_KAT_TE1.IFCZIP 80 xx.xx.xxxx

DD 03 SAN 91400_A_SAN_TE1.IFCZIP 100 xx.xx.xxxx

DD 03 ELT 91400_A_ELT_TE1.IFCZIP 40 xx.xx.xxxx

DD 03 TWP 91400_A_TWP_TE1.IFCZIP 40 xx.xx.xxxx

Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

alle

Teilmodell alle

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Formal

Datenmenge

DD 03

Bauteile alle

Gehe zu 

Issueboard



Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

alle

Teilmodell alle

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Formal

Datenmenge

DD 03

Bauteile alle

Gehe zu 

Issueboard



Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

ARC

Teilmodell Fassade

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Issues

Auflistung

Screenshot

Max 

Muster
mittel

Titel zugewiesen Priorität

Fenster fehlende 

Attribute

Max 

Muster
mittel

Fenster fehlende 

Attribute

Max 

Muster
mittel

Fenster fehlende 

Attribute

Max 

Muster
mittel

Fenster fehlende 

Attribute

Max 

Muster
mittel

Fenster fehlende 

Attribute

Max 

Muster
mittel

Fenster fehlende 

Attribute

Modellview

Variante 1

Variante 2

Variante 3

Elemente

Raum

Wand

Fenster

Bauteile alle

DD 03 Issueboard

Gehe zu 

Auswertungs

board



Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

ARC

Teilmodell Flächen

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Issues

Auflistung

Bauteile Räume

DD 03 Flächenvergleich

Gehe zu 

Auswertungs

board

Änderung zur 

Vorversion:  V2

Raum 002 15 m² kleiner  NC CODE: bleibt gleich: 232

Raum 003 10m² größer NC CODE: bleibt gleich: 212

Raum 005 5m² größer NC CODE: bleibt gleich: 711

002 003

005

Export RBK



Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

ARC

Teilmodell Flächen

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Issues

Auflistung

Bauteile Räume

DD 03 Flächenkosten

Gehe zu 

Auswertungs

board

Änderung zur 

Vorversion:  V4

Raum 002 Kostenreduktion NC CODE: bleibt gleich: 232

Raum 003 Kostenanstieg NC CODE: bleibt gleich: 212

Raum 005 Kostenanstieg NC CODE: bleibt gleich: 711

Import RBK

002 003

005



Modell

Projekt

Datadrop

Leistungsphase

Prüfkategorie

Abschnitt

Ansichtsvorlage

HKLS

Teilmodell Gas

DD 03

2

Abschnitt 1

ABC

Issues

Auflistung

Bauteile Gasleitung

DD 03 Bauteilkosten

Gehe zu 

Auswertungs

board

Import RBK

Version V3               V4

Summe 300 xxxxx.xx ú xxxxx.xx ú 

Summe 400 xxxxx.xx ú xxxxx.xx ú

Quelle Dr.Schiller&Partner



Was wäre, wenn

man wieder etwas zurückrudert.

Arbeitsergebnisse evaluiert und Dinge 

einfacher verständlich und gebündelt

In die Projekte bringté



Dies als Anregung für 

eine spannende Diskussioné

Vielen Dank

falls die Zeit noch 

ausreicht �È


